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D»e Bc'schaffung der für tue k. f. Aerarlal-
Staatsoruckcrei in btm Verwaltung^-Jahr
1555, erforderlichen Papzergaltungni belref,
frnt'. — Zur Slchcrsltllung dee Beoa«f«s d«r
slf^'dcrl'chcn Papnrgatlu,,gln für d:e k. t.
Acreval - Stcatßdruckerei, »n dem Verwal-
»Ul'^kjahr lL25, wnd zu^lge ^osdtcrcls der
k. k. allgemcincn Hofkammer vom i 7. Apnl
163^, 3- !ä583, e,ne öffentliche Verstehe,
rung am l- I " l i 16I4 , um 9 U h r V u r «
w l l t a q s , im Rathssacle der k. k. nieder-
büerre,ch>schcn Landes-Regierung unter nach.
folgerdtn Bedingungen abgehalten werden.
-^ ,,) Die Lieferung hat sich auf nachf.chen«
de Quant,taten und Papiergattungeli, wo,
von di? Mllstclbö^en b«i der Guhernial-Ex,
debits-Dircclion in ^aibach , vom l5 . Juni l.
I . angefangen, in den Vormlltags'Glunden
ta^lxd ungesehen wtlden können, zu er»
slrcclen. — l . Kleines oldinärcS D^uckpa«
pl«r, looo N l lß i 2, qroßes ordlnäres Drucke
pap,er, 5«o 3U«ß; 5. Mcdian Druclft^plN,
,Zcx> Rleß; ä. klemeS ordl^.a^K E'vlilipl-
Schreibpapier, Zoo Rttß; 5. großes vrdma-
lcs ssonc.'pt' Eckstibpavter, 2000 Nuß ; ß.
Regal-Concert« Scdrelbpapier, 10 R»»ß; 7.
kleines ordmäl-es Kanzlei» Schrell^püptt?, 20̂ »
Rleß; 8. gioßes ordmäres Kanil^l«Echre,b-

, papler, ,3oc) 3ließ; 9. Kleinwedlan-Kanzlei»
Schvelbftci^ler, 6 ia Rirß; ,0 . Großm<dlan-
Kan^lei-Schrelbpüpier, 7o3Ueß; i » . Regal»
Knizlei-Wchre,bpap<er. 2/^0 Nleß; ,2 . S u -
per-Regal»Kan^lel-H?ckre<bpapier, iIc> Nieß;
i3 . ImperialiKan;l?i'Schrelbpavier, iwNteß;
1^ . ßlcphantenlRegal-Kanzlel^^chlelbvapier,
t̂ o Rleß; l5 . kleines ordinäres P^jlpapier,
jno Nleß; ,5. qroßcs crdilia,es Posipapter,
5c> R>eß; ^7 Median'Posipapler, ion Ni'.ß;
iZ. blaues Kai zlei-Sckltldpaplcr, ^ R'eß ;
zy. souvert.Paplel-, ^0 Ruß; 2c>. Rc^al-Ma»
lc;m?Kan^e»-Schrilbpapttl, 10 Ruß ; 21 .

Super?NtgolcMa<chis::Kanzlei-Schreibpapie»,
65 Rl lß ; 22. Imp,ir,al- Masckin, Karz l l i -
Echrcidpapler, 22 Ruß; 23. slephart-Re«
gnl-Maschm Klllizlel'Eckrtlbpapler, i ß R l t ß ;
2/». blaues Mldton-Schrclbpopler/ b R i tß ;
25. gefärbtes Nlcht - Maschm-Posipapicr, 6
Rieß; 26. Mcdlan'NichtMaschtn-Postpsspier,
bc> R'tßi 27. Inländisches Med»an Frankfur-
ter Nlchl'Malch,n^Possftop,tr, I N ' tß; 23.
Autlalidlschcs Median Flanlfurter Nickt-Ma-
schln: Pol^oaftier, 7 N«eß; 29. Inländisches
Mevian-Holländcr-Nlcht.Maschln-Posipapier,
10 N»?ß; 00. gefärbtes Regai'Nicht'Maschin-
<po>:paplkr/ i^4 Nicß; I i . Imperlal'Hollan«
der Nlcht'Masch»n.Posipop,er, 1 ^ Rt tß ; I 2 .
schwarzes Fllcßpap>er, »70 Rieß. — 2.) Die
Leerung hat an die k. k. Etaatsdrucktrei:Dw
rccnon zu ßlschchcn, und zwar »n der A r t ,
daß von dcr zu liefern übernommenen Quan»
tltäl der sechste Thnl am erflen November i634
auf eunr.al, drr hcrnach ncch ble<benbl Rcft
ober m glllchen moliüllichen Parthien/ und
das Gasiz? längstens bls Anfangs October
iLZ5, dnvlbaue kvüinfrei abstrgeden sem muß.
HlNwn sind aufgenommen tne Papttrgettun»
Zen s l̂s. Ja und 2 i , welche im Monate No-
rcmhcr :63^ auf «inmol zu liefern sind, und
die Papier^atturgen Nr . 2 und N r . i b / vsn
srcllben d»e Holfle im Monat Nouember iLH/i ,
u:.d die zwette Hälfte im Monate December
iLZä , abzuliefern lst. — I.) Da dle k. k.
Slaatsdruckertl vollkcmmen gleichförmiges Pa,
piir hldüls, so wird vvn kemer der as>gefül)r»
t«n PaplergHltungcn d»e ^leferung m tleinerlr
Quantitäten an verschiedene L'lferanlen über«
lassen werden / und jeder Lltferanl, welcher
eine dtiser Papiergattungcn zu liefern über«
nlmmt, muß auch die ganze als erforderlich
bezelchnele Q u a l i t ä t übernehmen, woraus
folgt, daß dcr Anbot ltnes Lieferanten sammt,
llche ^b«r mehrete der hrzeichnenn Papiergat»
tung<n llcfern zu w l l l l i i , alletdlrigs annehm»
dar sei, n,?nn er von jeder Popiergattung auch
die garz« Quantliät zu liefern sich anheischig
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milcht. — H.) Die fammtlicken Papiergattun»
gen müffen dle Höhe und Brette des Muster»
dozens genau halten, von einerlei Farbe und
unuermischt se»n. — Der Rieß Kchreibpapier
muß ^gc, Bogen, jener des Druckpapiers 5"»
Bogen enthalten, und alle Gattungen müs-
sen ohne Velfügung eines Ausschusses gelie-
fert werden. — Die Schreibpapiere müssen
vorzüglich gut geleimt, in einzelnen R»«ßen,
jeder R,eß mlt zwe» Elnschlagsbogen versehen,
(welche jedoch zu der obigen Anzahl von H3a
Bogen nicht gezählt werden dürfen), und mit
Bindfaden gebunden; die Druckpapiere Hinge»
gen in ganzen Vogen breit gelegt, jcder Nleß
mtt einem farbigen Papier abgetheilt, zu 5
Rießen gepackt sein. — 5.) Zu dleser Ver»
fte»gerung werde»! versiegelte Offerte angenom»
wen, die spätestens den Hag vor der öffent-
lichen Versteigerung bei der k. k. niederöstcrrei«
chischen Landes,Regierung eingegeben seynmüs-
stn. — Am bestimmten Taze wlrd die öffent-
liche Versteigerung abgehalten, nach vollende-
ter mündlicher Versteigerung werden dle schnfc«
licben Anbote eröffnet, und es wird dem M m -
dtstfordernden mit Vorbehalt der Genehmigung
der k. k. allg. Hofkammcr o;e Lieferung zuer-
kannt werden. — Wenn mehrere Anbot«
gleich sind, so bleibt der k. k. allg. Hofkammer
die Wahl des ?rftehers vorbehalten. — Nach
Abschluß des L,c;tat»onsactes werden unter
keiner Bedingung nachträgliche Anbote mehr
angenommen. — K.) M i t genauer Beachtung
der uä 2. und Z. festgesetzten Bestimmungen
w«rden mündliche und schriftliche Anbote auf
die ganzen Quantitäten einzelner Paplergat«
tungen, und auf das ganze LleferuuZkquan-
tum angenommen. « 7.) AuSsH^ß oder un-
brauchbar befundenes Papier wnd von dcr Dls
rection der k. k. Staatödruckerei nicht übernom-
men, und muß mit qualltatmaßlgem Papiere
ergänzt werden. — 6.) Derjenige, welcher
d»e Lieferung emer ganzen Gattung übernimmt,
macht sich auch verbindlich, den allfalllgen, »m
laufe deS Verwaltungsjahres ittZ5 erforder-
lichen Mehrbedarf an dleser GattUlig um den
Llcitatlonspreis zu liefern. — 9.) Der >?icitai
tlonsact »st für den Erfleher, welcher sich des
RückcrMsbefugnisses und der im §. 862 des
allgemeinen bürgerlichen Tesetzb. gesetzten T,er-
wlne hiermit ausdrücklich begibt, sogleich ourch
dle Fertigung des Llcttations-Pcotoco3s, für
daS s. k. Aerar aber erst dllrch die erfolgte No-
tification der allg. Hofkammer verbllldllH. sslach
«rfolgter Ratlsscation vertritt d,s rat',ficirt?
^»citations' protocol! die Vtelle des schriftlichen

Contracted, und es iss auch das k. k. Aerar
zurückzutreten nicht mehr berechllgt, webhalb
auch der Ersteher gleich be» der Verf?eig<rungs-
Commifflon den classenmaß'gen Contracts -
Stampelbetrag bar zu erlegen hat, der ihm
in dem Falle, wenn die Ratification mchl er,
folgen solltt, sogleich zurückgestellt werden wird.
— Sollte nun der Erfteher vor oder nach er,
folgter Ratification von seinem Anbote zurück«
treten, oder was >mmer für einen Punct der
gegenwärtigen Llcilationsbtdmgungen mcht ge-
nau erfüllen, so wird daS k. f. Aerar die Wahl
haben, entweder den Erstlher zur Erfüllung
der ratificirmden Lt<itat«onsbedingungen zu
verhalten, oder den zu liefern gewesenen Pa«
picrbedalf, wo immer, von wem immer, und
um was lmmlr für nnen Preis, in oder außer
dem licltalionswege auf Kosten und Gefahr
des contractbrüchig gewordenen Erstchers sich
liefern zu lassen, überhaupt aber alle jene
Maßregeln, d«e zur unaufgehaltenen Elfüllung
des »öonlractes führen, zu ergreifen berechti-
get, der contraclbrüchig gewordene Ersteher
hingegen verbunden sem, den höhern Kosteli«
aufwand, d«n nämlich das k.k. Aerar im Vebc
gleiche mit den vom Orsteher angebotenen Pre»,
sen machen müßte, als auch jtden sonsslgen
Schaden aus seiner Eautlon, oder wenn d,ise
nicht zule»ch,n sollt«, aus seinem sämmlllchcn
beweglichen und unbeweglichen Vermögen dcm
f. k. Aerar unnacvs'chtllch zu ersehen; wva«
gen aber auch dem Erstehe« der Rechtsweg fü»
alle Ansprüche, dle er auS dem Contracle ma-
chen zu können glaubt, offen Nchen soll. —
I:n Falle der Erstcher contractdrüch,g, ' nl»
auf scine Ioii^'N und Gtfahr <»ne neue Lic!t.i-
tlon au sgcs.vrlcb«n wcrden sollte, hängt es von
dem Guldefmdcn der Behörden ad , d-e Sum-
me zu bestimmen, welche hlibei für den Aus«
rufsprels gelcen jc l l , und es kann der contract«
brüchig gewordene Ersteher aus der BeNi»u-
mung des Ausrufspreljcs für ketnln Füll Ein»
Wendungen gegen die Gülllgkltt und die rcchr»
llchcn Folgen, d«r auf seine Kosten und Gefahr
abqehal:enen Ncllc>talion herleiten. —- 2«.)
P^pie-fahnken und Paplcrhendlungen habe .̂ bei
ihren Ancrägen weder «in Angeld noch line
besondere Caution zu erlegen, wlchl aber wer-
den be« der Bezahlung der ersten ?lcf^rung
zc> olo des ganzen Kaufschillings zur Sicher»
fteäung dc»l Aerars b,S zur vollei'.dtten Lltfe:
runq jin-ückdthalten werden. — Andere Eon-
currclltrli had^n lc> ojo ihres Anbotes zur
Glchclstellli^q entweder bar, oder »n Bta^^s^
papieren nach dem Course dcö ^ages einzulegen.
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Die als Caution erlegten Staatspapiere wer«
den mildem Haftungsbande versehen, und so-
dann dem Eautionanten vlncullrt wieder aus«
aefülat — i , . ) Die bedungene Zahwng wnb
von der Direction der f. k. Acranal-Gtaats-
druckerei, oder wenn es van eiaem Ersteher
verlangt würde, beielnem Camera!- Zahlamte
in der Provm; dann geleistet werden, wenn
das aellefene Pap.er den contractmaß.gen Be-
stimmungen entsprechend befunden worden ist
— 12 ) Dle ^'nlsche'düng der k. k. allg. Hof.
tammer über den venations . Ausschlag w.rd
der k k mcd. öst. Regierung mtt aller Be-
s^leumaunss bekannt gemacht, und d.e <3rst<-
her werden hiervon alsoglclch verständigt wer,
den. «,«<-">.»

^ K u n d m a ch u n g.
Die öffentlichen Prüfungen an der hiesi-

gen k k Carl Franzens-Universität aus den
Lcln'ac'ae'nstanden des jur. polit. Studiums und
der Comptabilitäts.Wlssenschaft, nehmen am
2 , . I u n . lü3/. ihren Anfang, und zwar m
folaender Ordnung: Aus der ,ur,d pol.t.Cn-

I p ä d i e , aus dem natürlichen Pnvat - ,
Slaats- und Völkerrecht?, und aus dem oster-
relcb'.schcn Eri.mnalrechie am 2 1 . , 2^ . , 2 ) . ,
25 ' und 26. J u l i ; aus der Stanstlk des ostcr.
ftlchischen Kalserchmns am 5., 7-, 6. und 9.
I u l l ; aus dem Kirchmrecht« am2l - , 22.und
2) . I u l l für die Juristen, am I t . I u l l , 1.
t,nd 2. August für dle Theologen; ans dem
österreichischen Privatrechte , . , 2 . , /,. und 5.
^ul l - ; aus dem österreichischen Handels- und
Wcchsckcchte am i 5 - , 26. , i 3 . und 19, Ju-
l i - auS dem Gcschäflöstyl und den gerichtlichen
Verfahren m und ausser Strc,l,^,chen 2 6 . ,
26 , 20 und 5a. I " l i ; aus dem Gesetzbuche
über schwere PollzembeNretungen und aus der
politischen Gesetzkunde am ^ 2 . , 1 ^ . und : 5 .
Ju l i - aus der Comptabilttatb-Wlsjcnschaft am
2/^. und 26. Juni . — Welches mtt voller Be-
ziehung auf die hohe Studien - Hof > Commis-
swns-V?rordnung vom4.Apnl 1827,3. ,6^0,
Gubcvnial-Eurrende vom »7. April »627, Z.
L l L o . dann l/i- Jänner i 332 , Z. 3g , Gu,
bcrnlal-Intlmat 7. Februar 18)2 , Z- 2007,
zur genauesten Benehmung der Pnuatstudlcrm-
den bekannt gegeben wird. — Gray im 29.
Mai 2634. Von k. k. M . pul.Studlcn-Dl-
rcctoral.

^ 7 ^ 9 9 . (Z) 2lr. 6o52)568.
U mlaufsch reibe n

des k. k. lll^rischen Gubcrnlums zu ?cllbach.
— Btstlmmung deö Verfahrens gegen Ued^-

trtter des Pest. Cordons. — ?aut einer an die
hohe vereinte Hofkanzle» gelangten M' t thnlung
des f. k. 5>ofkri,gsratheS haben Se. Müjefiat
mit allerhöchster Entschließung vom 26- Jänner
d. I . folgende Antraae des dalmat,nlscbenGe-
neral ' Eomma»do in Bezug auf das Versah«
ren gegen Uebcrtreter des Pest-Cordons zu ge-
nehmigen geruht: 3.) Sobald der Pljl-Cordon
gezogen »st, sol! d,e Wache den Auflrag haben,
gegen I lben, der den Cordon überschrettN und
auf Zurufen derselben Nicht zurückweicht, oder
wohl gar Gewall braucht, wenn kein anderes
Mit te l erübrigt, auf der Stelle Feuer zu ge-
ben, ohne Unterschied, ob der Pess-Eordon auf
den ersten, zweiten oder dritten Grad gezogen
>st. __ 1).) Der 21 . Kriegsartikel ift m der
Temruna. dahm abzuändern, und in der Ar«
mee kund machen zu lassen: «Der Eontumaz«
„Übertreter so« nach den bestehenden Gesetzen
„scharf bestraft, und wennschon der Pesl-Eor«
«don gezogen ist. Derjenige, d,-r auf Anrufen
„nicht zulückkchn, von dec Wache, wenn kein
„anderes Mit te l erübrigt, niedergeschossen,
^Derjenige aber, der, wenn schon der engste
»Pesi«Eordon gezogen ist, mit Gewaltthätigkeit
„gegen die Wache durch den C o r d o n
„ b r i c h v , oder auck sich helmlich emsckleichr,
„ssandrecbtmaßlg behandelt, und nnt Pulver
„und Ble» hllia/llchtet werden." — Dleß wird
«n Folge hohen Hofkan,le,-Erlasses vom ,/;. v.
M . , Z. 5371 , zur öffentlichen Kenntniß gc«
bracht.'— Laibach den 3. April i83ä»

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landcs-Gouverneur.

E a r ! Vraf zu We lspe rg R a i t e n a u
und P r l m ö r , k. k. Hofrath.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernial-Nath.

NreiBämtliche ^erlanlbarungett.
Z. 71I. (2) I lr . 7200.

K u n d m a c h u n g .
?lm 26. u. M . sind zu Kramburg die a.

h. Orts festgesetzten Prämien nach dem gemein»
schafilichen Erkenntn>sse der hiezu bestimmten
Eommlssionsgl'eder der k. f. Mi l i tär e und Ei-
vilbehörden für crzügelte edlere Pferde an nach-
stehende Partheien vertheilt worden: Joseph
K o w a n n aus Droule, H^us-Nr . i 3 / Be-
zlrk Umgebung Laibach, Pfarr S t . Peter, für
elneLichtfuHS-Gtutte mu Blümel und Gchnäu»
zel, der hintere linke F^ß weiß, I Jahre alt,
14 Faust, Z Zoll hock, 20 Ducaten; M a «
l h i a s P l b e r aus Veldes, Haus- Nr . ß g ,
Bezirk gleichen Namens, für eine dreijährige
Stulle/iSchwarzschlMMll, l ä Faust hoch, 14
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Ducaten; J a c o b Koppa tsch aus Bchen-
kenthurn, Haus-Nr . 3 , Nez<rk Flödnlg, für
einen llchtbraunen Hengsten, I Jahre al t , i 5
Faust, , Zoll hoch, 6 Ducaten; A n t o n B o-
kauscheg uon Stephansdoif, H a u s - N r . 3 ,
Bezlrk Umgebung Laibachs, für eine dreijäh-
rige L'chtfuchsstutte, i 5 Faust, i Zoll hoch, 6
'Ducaten; J a c o b Oraschenoon Außergo-
r ,h , Haus -Nr . 25 , Bezirk Umgebung Lai-
bachs, für eme llchcbraune G t u i t e , Ä Jahr?
alt, i 5 Faust, 2 Zoll hoch, 6 Ducaten; Lo-
renz Chr is t an aus Gtrasische, HauS-Nr.
56 , Bezirk Michelstatten/ für e»ne dreijährige
Honigschll!lmel«3tutte, l 5 Faust hoch, t i D u -
caten; S i m o n H l ade endllch aus K^pla-
vaß, Haus-Nr . l Z , Bezirk Münkendorf,
für eine Dunkelfuchsstutte, I Jahre alc, 14
Faust, ! Zoll hoch, 6 Ducaten. — U^brlgelb
konnte T h o m a s G r u m aus Ooerhruschza,
H a u s - N r . 4, B i j l l k Umgebung ^albüchs, für
seme vorgeführte dreijährige Bcmte ob Man«
gel an Prämlen damit mcht bethellt werden,
und verdient daher össemllch als ausgezelchne-
ter Pferdezüchtler belobt zu werden. — TLas
hiemit zur Aufmunterung der Veredlung und
Erzüglung junger schöner Pfeede zur allgemel»
n«n Kenntniß gebracht wird. — K. K. Kr«!s-
smt Lalbach um 7. Jum :ZZ^.

Z . 704. (3) N r . 6627.
Nachdem das hohe k. k. illyr. in. öster.

General-Commando die Wiederhcrstclktng des
schon seit vielen Jahren im hlerortlgen Militär-
Verpfiegs-Magazins-Gebäude außer Gediauch
befindlichen Brunnen und dle Erricht^.-^ cl-
ner unterirdischen Wasserleitung in die Broi-
backerei bewilllgel, und zugillch angeordnet hat,
die dießfälligen Herstellungen an Maurerarbeit
sammt Materials; an StcimncjMbeit sammc
Mater i i le; an Zilttmerma:nisarbeit sammt Ma-
terials; an Gnßeisenröhl'cnK'ttung sammt Ma-
terialc; an Schnndtarbeit sammt Mateclale,
und an besonderer Brulmcn-NequisitlN'Arbelt
sammr Materllilö im öffentlichen L,citationöwe?
g? hintanzugeben, so wird über Ansllchcn der
hierortigen k. k. Militär-V^-pflegs-Magazinö»
Verwaltung hiermit zur allgemeinen Kennt-
niß gebcachf, daß d,e diesfalllge Herabsieigö-
rung am 2ä. l. M . in der hlesigcn Militär«
Vervflegs>Maga;mskal;zln abgehalten werden
wir>> / wobei jeder '^citant e:n Vadium von
^o si, ^'. M . zu erlegen haben wi rd , welches
cr im Falle der Nlchtersiehimg sogleich wieder
zu'ück erhalt. — Der Plan und die Vorcms,

>niaß, so wie auch die übrigen ^icitationsbeomg,
N'sse tonnen tägllch >n dcr lMuttlgkN Ml! i läf-

Verpsscgs-Magazinskanzlei in dcn gewöhnli,
cben Amtssiundcn eingesehen werden. — K. K.
Kreisamt i!aibach am g. Juni i83^ .

Htavt- mw lanürechtllche 'j/erlautlicll'ü^gen'.
Z. 7^9. (2) N r . I70Z.

Von dem k. k. S t a d t , und Landrcchte in .
Kram, wird dec Maria Iosepha Schigan, und
Marla Iosepha Kl-ai l l , dann ihren allfälligen
Erben mittelst gegenwärtigen Edictes erilniert:
Es habe wider dieselben und wldcr die k. k.
Kammerprocuratur zu ^albach, in Vcrtrituüg
des Armemnstitlttes der Stadt Stein bei die«
sem Gerichte dle Kllige auf Verjährt- und Er-
loschenerklarung der, voln Johann Vapr. Schi-
gan , in seinem Testamente, cj'lu. 5o. Ma i
1787 gemachten, und auf den, in Btcin lic«
gcndcn Rcalltaten, als der Stadt Stein, ^nl»
Urb. Nr . l , , und Ne^'t. Nr . i , , dicnlibavcn
Hause sammt <Z>arten tlnd dem Baumclsscramte
Stel l , , ^nd Urb. Nr. i»2, Rect. Nr . <)6 zinsba-
ren Garten intabulinen Anordnung, zu Folge
welcher der Fruchtgcnuß der genaniucn Real«^
taten der Maria Josepha Schigan, «ach ihrcm
Tode aber der Marla Iosepha Krail l zustchcn,
und bei kmderloscm Absterben dcr Lc^crn, die
Hälfte des für die Ncalitä'tcn durch öffentliche
Versteigerung gelösten Werthes, dein Armen-
insttNlte der Stadt Stem zufallen solle, em-
gtbracht, worüber die Tagsatzung auf den 25
August l. I , , Früh um 9 Uhr angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Bcklagten,
Maria Ioscpha Scplgan, ünd ?)^ana Joseph«
Kra i l l , und lhrer allsalligen Erbe»! 5irsem Ge-
richte unbekannt, und w?!l scldc uiclyncht aus
den k. k. Erblanden abwcscnd sind, so Hal
man zu ihrer Vertheidigung uiw auf,hre Ge-
fahr und Unkosten den hierortigcn Hof- und
Gerichtsadvocaten ! ^ i ' . O'.>j:.'zh als Curaior,
bcstellt, mit welchem die angefacht? Rechtssa-
che nach der bestehenden Gerichtsordnung aus^
geführt und entschieden werden wird.

Maria Joseph« Schigan und Mann Io»
sepha Kraill und ihre allfalligen Erben werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie alle»«
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in«
zwischen dem bestimmten Vertreter ihre Ncchls,
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst emcn andern Sachwalter zu bestellen
und dlcscm Oerlchtc namhaft zu Machen, und
überhaupt im rtchtl<che>'. ordnungsmäßigen
Wtgc einzuschreiten wissen mögcn/insbeson-
dere, da selbe sick die aus lhrcr Vcrabsali-
mimg cntstehcnden Folgen selbst beizumcssen
habcl« wc^dcn.

, laldach am 3 l . Ma i zLö^.
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Giubernial - Verlautbarungen.
Z . 73a. (1) s^r. 9vo5.

E u r r e n d e
dts k. k. illprlschen Guderniums zu lalbsch.

Ueber die Behandlung bei am i . Ma l i83^
,n der S t l le 260 verloobten Eapitalien der äl,
, trn StaalSscbuli). — I n Frlge hohen Hvf<
kammt-Hrasid»al-Ellosses vum 3. l. M . , Z.
2567, wltd mit Beziehung auf dle Gublrmal-
«lulrlnde vom i/z. 3tv^'cmber l L 2 g , H. 25642,
bekannt gemochl, daß d,e am 1. Ma l b. I .
»n der G^>c 2bo verlooölen Obligationen >cr
könlgl. ungarischen Hoftammer zu 3 1)2, 4
ur.d zu 5 0^0, von Nr . 2o55, b's elnschlle«
ß,a Nr . 2175 w»t den ganzen Lapualssummen,
sir . I i ' ^6 Mil elnem Vlenel dcr ^apllalssum-
me,' dann d>e »llelhöchsten Echulbvtrscbrclbun-
gcn Nr . 1 zu ä »)2 o ĉi lint etnim Fünfzehn«
, t l dcr Eüpltalesumme, und Nr . 92 zu ^ 0)0
»ml der Hälfte der sopitalssumme, nach den
Bestlmmurgen dcs ollcrhöchsten PaliNtS vcm
2 l . März i 3 i ä gegen neue m»l 3 1̂ 2 , 4 ,
^ ',l2 und niit 5 ô O ln E. M . o«rziliellche
Slaatsschuldoerschrnbungen umgewechseltwtr-
d,^ » . Lalback am 17. Ma l iLZ/,.
Joseph Cawlllo Freyherr v. Schmidburg,

^andcv - Gouverneur.
k a r l Graf zu W e l s p c r g , N a i t e n a u

1Mb P r l w ö r , k. k. Hofrach.
L«c p 0 l 0 Graf v. W e l s e r e h e i m b,

t. k. Gubernialrath.
, , ,, '

Ktaat- unv lanvrcchtliche Verlautbarungen-
Z. 718. (2) 3tr. 3832.

E d i c t .
Vl^n dcm k. k. Stadt- und Landrechte

in Kram wlvd bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen desvl-. Johann Thl.mcmn, Gewallt-
rräacr des Mathias, Anton und Mlza Kau-
schc'k, als erklärten Crbcn zur Erforschung der
Schuldenlast nach dcm am 3. Mai l. I . zu
Zra t ta , im seznke Lack verstorbenen Pfarrer
Andreas Kauschck die Tagsotzung auf dcn iä«
I u l l l . I . , Vormittags um 9 Uhr, vor d,c-
scm k. k. Stadt- und Landrcchte bestimmn
noidcn, bei wclchcr alle Icne, welche an dic-
sen Vnlaß aus was immer für einem Rechlb-
qrunde Ansprüche zustellen vermeinen, solche
so gcwiß anmcldcn und rcchtsgeltcnd darthun
sollen, widrigcns sic die Folgen des §. ö ia
b. G. B. slch selbst zuzuschrnbcn haben wer-
den.

Laibach den 3. Juni i834-

3. 753. ( 0 Nr . 6499.
W e i n - Zehend - V e r p a c h t u n g .

Zufolge höherer Bewilligung wnd am
,. I u l l i83ä/ Vormittags um 9 Uhr, in
lev «mtslanzlei der k. k. Nellgionsfondsherr-
schaft S i l t lch , der dieser Herrschaft gehörige
1̂ 3 Weinzchent in den Gebirgen Viniverch
bcl Welskirchen, auf sechs nacheinander fol-
gende Jahre, namllch seit , . November »83^
blshin l6^c> , mittelst öffentlicher Versteige-
rung verpachtet werden. Wozu Pachtlustige
hltlmt cmgeladen werden.

K. K. Verwaltungsamt Sittich am 8.
Juni iö3H.
Z.^726. (!) 5ttr. 23/».

V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge eingelangter Nerotdnung der

löblichen e. k. Eameral-Gefallen?Beznkß'Ver-
waltung »n Görz vom 6. Iun» i 9 3 ^ , N r .
Hbä /Mö l V , werdln «n dem Gchlcßgebaude
der ^laalsherrschafl Adel^berg mehrere ^au-
len und Reparallonen vorgenommtn, welche
nach den adjusslrten Kostenüberschlassen^
M Maurerarbeit pr. . . . äo st. Ho sr.
., Maurer Matl l lale . . . 90 „ 20 „
^ Tischlerarbeit 21 „ 2o „
„ Gchlosserarbett . . . . i 3 « 20 ^
„ Epenglerarbelt . . . . 29» „ — „

zusammen in ^56 st. 5c» kr>
bestehen.

Hierüber wird in der Amtskanzlei des ge-
fertigten Verwaltungßomtes am 3o. Jun i
i L 3 ä , Vormittags 10 Uh r , eine Mlnuendo-
llcllatlon abgehalten, rrozu die Unternth-
mun^llustlgtn nilt dcm Anhange ling/laden
werden, daß jcder L'cltant vor der Verssti^c«
runa «ln zu 10 c>>c> des Ausrusspreists jener
Artlfel odcr Nrbcit l l i , für welche er licitiren
rvlll, bestlmmtcs Vadlum zu Handen der L»c«-
latlu^s-kcmmiff>cn zu cllcgcn habe.

Die dlcßfalilgtn VorouemaßlPlane und
kicitatior.sbedingnisse kcnnln lägllch allhicr «in«
geschen werden.

Verwelcungiomt Adelsberg am l o . Jun i
i33ä.

I . ?32. »ci N r . 2802.
Aus dtm Helena Valentln'schcn El i fe

tungs-Küpnale pr. 2000 fi. M . M . hat der
Magistrat zur Unterstützung altern« undocr-

(Z. Amts-Blatt Nr. 72. d. ,7- Juni 1L34.)
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wandtschaftslosen K inder i n der P f a r r M a r i a
V e r k ü n d i g u n g , welche das fünfzehnte Le,
densjahr noch nlcht vollendet haben, den ver-
fallenen Zmsenbetrag dermal mtt 62 st. Zo kr.
zu vertheilen, welches mir dem Beisätze be-
kannt gemacht w i rd , daß die Vormünder sol-
che Kinder und Jene, welchen die Dürftigkeit
d<r!elben bekannt ist, bel dem Gtaotmaglttra,
te die schriftliche »der auch o,e mündliche An,
ze.qe jedoch die letztere an einem Amtstage jis
der Woche, namllch Mittwoch oder Gami^ag)
blß >Zlide dleseii Monates erstarren wollen, da«
mll der Magistrat m den Stand geseyl wer«
de, dem Vertrauen der seellgen Fcau Snfte»
rmn genau zu entsprechen.

Sladtmaglftrac Lalbach am n . Jun i

vermischte ^erlambarungen.
3. ?2l. (i) I . Nr. Z5?.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif.

nih wlco assgemein kund aemacht: Es seu auf An-
suchen des Thomas Pecfchel von Nelfniy, wegen
einer behaupteten Forderung pr. 3oo f l . , in die
executive Feilbieeung der, dem Gegner Georg
I a m n i t gehörigen, zu Soderschiz liegenden, der
Herrschaft Reifnih, 8u!> Urb. I'"c>1. gvy dienstbaren,
auf ö2g ft. qerichclich geschätzten ^ 4 Habe gewil»
l i i jkt , und es seven rvegcn Vornahme derselben
drei Termine, uno zwar: auf den »6. J u l i , auf
den 2a. August und i3 . September l. I . , jederzeit
Bolmittags um tc> Uhr, im Orte der Nealität mit
dem Bcisahe festgeseyt worden, daß, wenn die
Realität bei der ersten oder zweiten Feildietung
nicht über oder um ten Hchäyungöwerth an Mann
gebracht weroen löhnte, bei der dritten auch un»
ler eemsclben hintangeqeden werden wülde.

Die Lil.itation5dedingnisse ssnd in der dieß«
ämtliHen Kanzlei, in den gewöhnlichen AmtKstun»
den einzusehen.

Aeiiltsgelicht Reifmtz am3». M a i »934.

3. 723. (.) Nr. 298.
G d i c t.

sue Anmeldung der Gläubiger in den Ver-
laß des 2M l . December iL55 zu Aicl) verstorbe«
nen Hüblers, Anton Rack, wird die Ta^fahung
auf den »7. Jun i d. I . , Vormitta^ö 9 '̂ lhr dc,
ftimmt, wozu aNe Jene, welche in oiesen Verluß
eine Iorderung zu tteNcn vermeinen / be» Vörmei.
dunq der Folgen des U.4. tz. O. G. B . zu elschei.
nen haben.

Bezirksgericht Krcutberg am 16. Apti l !L5H.

3- 7»6. l i ^ ^ 3cr. 566."
A m o r t i s a t i o n s » G d i c t .

Vom Bezirksgerichte Thumamhart wird be«
kannt gemackt: 6ö sev in tie Amortisirung der
aus oem S«,i)ui.fckeine vom «. -Huli ^7?5 hervcr-
gehenocn, zu Gunsten des Johann Pcisiouscheq un-
term »a. Ju l i 1775 auf dcn der Herrschaft Gurg.
felc unicc Üecg »5ic. 6to dienstbaren Weingai«

ten intabulilten Darlehensforderung von Ha ss.,
und der aus dem Vertrage vc>m ,7 . Februar
'769 sich o^rsicslenoen, unterm ic,, Ju l i »775 eben«
falls iu Gunsten d«S Johann Prisiauscheg geqen
Johann Kalckgruber auf den besäten Weingarten
einoerleidten Bürgschaft, zu Fi l^e Ansuchens der
Narbaia Koritniz von Gul^fs lo, 6e ^raegenwto
»o. M^ i i 8 3 ^ , I . Nr. 563 ge'?illistet worden.
Demnach weroen alle Jene, rvelcke auf die obig«
DarlehenKforoelUNH oder Bül«;schaft einen rechtli»
chen Anspruch zu machen vcrmeinln, aufgefordert,
idre »lî chte geqen Barbara Korun ig , oermali^«
Nesiyerinn des Woiaqactens, in der gesetzlichen
Friss vo» «inem Ia!)re, sechs Wochen und drei
Tagen anzubringen uno zu erweisen, als im W i -
drigen nach Verlauf dieses Termines auf Ansuchen
der Besitzerinn, obige For»eruna. und Bürgschaft
als getöitet erklärt, und die (Zxtabulation dersel«
den bewilliget werden wird.

Bezirksgericht Thurnamvart am »?. M a i i63H.

s . 707. ^ (2 ) 3ir. ü!:3.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
statten zu Kramburg wird Mctria , Theresia, '
Franziska, Margaretha, Barthelma, Matthäus
und Ioscpl) Wodlay, o^er deren Orden mittelst
gegenlvärtlgen Gdictes erinnert: Es habe Lucas
Pera, Eigenthümer des Hauses in der Stadt
Krai l idurg, 5nb Haus »Nr. »85, wider sie unterm
20. April d. I . dci oiesem Gerichte die Klagc an»
gebracht, und um Verjährt» und Erloschenelklä«
rung cer, auf dem besagten hause mittelst Schuld«
schcincS, cl>,!c>. 3a. October »77a intabalirten For«
deruna. pr. 5^77 st. gebeten.

Da ocr Aufenthaltsort der Beklagten oder
deren (Zrken diesem Oerichte unbekannt, und weil
sie vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Bertheioiqung und auf ihre
Oefahr und Kostcn dcn Hrn. Iqnaz s l a l i a von
Krainburq als Curator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte, Rechtssache nach der bestehenden
GerichlZoltnuna. auggtführt und entschieden werden
wird.

Die VerhandluligstagsayunH ist auf dcn 3o.
September l. I . Vormittasss um 9 Ubr, vor die»
sem Gerichte angeordnet worden, ecssen die Be '
klagten zu oem (H»de erinnert »verden, daß sie al>
lenfaNs seldst zu rechter ^eit erscheinen, oder dem
aufgestellten Vertreter Recktsbehelfe an die Hand
geven, oder sich selbst einen Sachverwalter zu be<
stct^n und diesem Gerichte namhaft zu machen,
überhaupt im rechtlichen und ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wlssen möqen, insbesondere,
da sie die turch ihre Beradsäumuna, entstehenden
liachthciligen Folgen sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Vereintes Bezirisaeticht Michelstättenzu Kram«
burg am 27. April ,63H.

Z. ^ ^ ° ^ ^ " " ^ " ^ 270.
O d t c t.

Von dem Bezirksgerichte dcr Heirschaft Nas.
fcnfuß wiro lund gtmacht: (Zs sey über Ansuchen
des Herrn Mathias Pchano von Neudeqg, als
Ecssionär teö S,mon ^ l t a l o , wegen auZ dem
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w!lthschHft35mtl'lHen Vergleiche, 6^0. 3. Jun i
»3)3, von Anton 5köhic,nzu Lattiih zu fordernden
K^7 ft. 3c> lr., 5ojo Interessen, die erccunvc Mldie«
tungder. dem Letzteren zu Üaknihund Ltrainc gehö-
rigen , der f^ellfchafc Kro,scndach. »ub Nectf. Nr .
5l) , 616 , 62l ct 624 dienstbaren auf 5oo f l . ge-
richtlich geschätzten Nealitatsn bewilliget, und bic,
zu drei Fe'lbietuNHstagsabungen, a ls : am 3o.
Apr i l , 5 i . M a i und 5c». Juni ^634 . m I^nca der
Realitäten mit dem Anhabe festgcs?^ warten,
daß diese Realitäten, f^llS sie dc» oer erslen odec
zweiten Feilb,ctunqStaasadunz nicht nm oderüdec
den Schäya'ertd an den Mann gebracht ,-oürden,
selbe bei der dritten auch unter demselben hint,

angegeben werden.
Licitationtdeoingnisse liegenm der dießgericht»>

iichen Amtökanzlei zur Einsicht bereit.
BezillZ.;elicht N^ssenfuß am »8. März ,33^.

A n m e r k u n g . 2luch bei der z'vetten Feildie«
tung^tIqsastang hat st'H auf die 5uk ^ ^ .
Nr . 61L/ 62, ol. 624 dienstbaren Rcali»
täten lein Kauftustig-r gemeldet.

^ . ' 6 c ) 5 . ' ^ " " " ' " " " ^ I . N r . i53^.'
E d i c t .

Von de>n Bezirks.erichte Rupertshof zu Neu»
städtl tvlld bicmic betannt gemacht: (ZK habe über
Ansuchen dcS Herrn Felir Gadner zu Toplitz, (Zu.
rator des Johann Grudni'jchen Verlasses zu Nn-
tergchack, vom Bescheide heutigen Dalo, ^ .»53^,
d,e Tagsahunq zar Erforschung und lZlhebung der
zu diiscm )^<^sse gehörigen Acttv » und Passiv«
Forderungen auf den 27. Juni d. ^ . , Vormit«
tags um 9 Uhr, vor diesem üezutsqerichte anve«
l^ l , ' " t , wo^u nun sämmtliche Vellahschuloner und
Vi.52ßgläubig?r, und zwar Letztere bei dem An«
bange des §. 6»4 d. G, V . , Erstere aber mit
dem Beisaye zu erscheinen, vorgeladen werden,
daß man bei ihrem Ausbleiben sogleich den ordent»
lichen Rechtsweg gegen sse ergreifen werde.

Bezirksgericht Nupertshof zu Neustadt! am

F e i l b i e t u n g ö » E d i c t .
Bom Bez'ltögerlchte Treffen wird hiemit

öffentlich tund gemacht: ES sel über Ansuchen
eeö Philipp Machorschicsch, Vormundeö der min-
derjährlgen Mathias Prinzi'schen Klnoer, in die
ercculive F^ildietung der, dem Gegner Joseph
Pekol! von Grasendorf aedorigcn, der lodl. H i l r .
schajt Seisenbcrg, »ud Rectf. Nr . ,»74 dienKda«
rcn, ai'f ö^bsl. gerichtlich geschätzten halben Kauf»
rechtshube s^mml W>)hn« und WittdlHaftslzebäu.'
d.n ge!?tl!i!;ct, und zu dem Ende drei FeUdic,
lungs» Tagi^hUNgen , als: auf d?n 3o. Apl t t . 3o.
M a i und 5o, Juni l. I , , jederzeit Vormittags
9 Uhr, in l.ucc» der Realität zu Grafcndorf mlt
oem Anhange anberaumt worden, oah, f^Ns die.
se Realität rveder bci del cll̂ ien nocb ^weilen Fett»
biecungs < Tagsatzung um de» Schä^unqswcctl)
cd^r darüber an Man,!l g^cacht «resden tonnte,
folchs bei der dliricn auch unlcl dcinlclden hintan«
gegeben n^ldl'n »vülde.

V3ozu Koustuing« m t̂ dem Vtls,^e an odbe-
stimmten Tag«n uno stunde in ^"co l:cr 'Rea»

lität zu Grafendorf zu erscheinen h'.em'tt eingela-
den rrerden, "daß die diehfäNiqen Licitationsbe»
tingnisse, als SchähungsprotocoN und Grund«
buchSextract zu den gewöhnlichen Amtsfiunden htt,-
amts clngeschtn werden lönnen.

Bczirlsgericht Tl l f fen den »5. März »634.
A n m e r k u n g . Bei der eisten und zweiten

FeNditlungs' Tigsahung ist lein Kauftu»
stiger erschienen.

3 .696 . (2) .
G d l c t.

Von dem 3ez^ks^erichte Weirelberg wird
hiemit allgemein tunb gemacht: ES seien zur öi»
c,l,idnung tes Activ « und P^ssiostanecg nacb
Ableben n^chliehenoer Personen, die Taasahun»
gcn auf den 27. Juni l. I . , Vormittags 9 Uhr ,
nach Lucas Orjauh von Sallocd; am 26. Jun i
l. I . , nach Joseph Pottocker von Lamsche und
Michael Drcmel von Unterdraga; am i . Ju l i l .
I . . nacb Paul Strudel von Gottain, in dieser Ge»
richtssanz^c» be!iimn>t rrorden.

Es haben daher aNe Jene, rrtlche zu obigen
Verlässen etwas schultcn, oder bi^ran etwas zu fol-
dern haben, an cdbcstimmten Tagen so gerrih an-
»umelden, lr'drigens sie sich dle Folgen des tz.
814 d. G. B . selbst zuzuschreiben haben.

BezirlZgcricht Wcirclberg am 27. M a i ,834»

Z. 72). ( 0
A n z e i g e .

Da zu Folge der allerhöchsten Entschlits-
sung vom 9. April 1655 in Zukunft kkme mul
en Hofagerten mchr ernannt, sondern an de«
ren Stclle berechtigte öffentliche Agenten bü<
ssellt werden, so mache ich die Anzeige, daß
nnr von dcr hohen k. 5. nied. öst. Reglcvunq
eine solche öffentl,He Agentensselle verllehcn
wurde, und ich demnach jene Geschafle besor,
ge, welcke betreffen:

,.) Bildung von Hypotheken', Wltwen,,
Waisen l , Vcrsicherungs, oder ahnllcke ge,
meinnüyige Anstalten und Unternthmuna.cn.

2.) Eontrahirung von Anlchen oder Dar»
lehen gegen Hypotheken, Gtaatspaplere oder
Actien, bei der Oesierr. prioN. Natw^alharik,
bel Witwen- oder Sparcassen, oder sonsslgen
geldoerkehretiden Anstellen oder Capitallsten.

I.) Kaufe und Verkaufe von Realttatcn,
Natur- urid Kunfiproducten.

/1.) Pachtungen „rid Administrationen
von Gülern und Häusern.

5.) Echtbungtn und EmcassirunZen uon
Eaplcalien und Einsen.

6.) l^is.hafißvcrbilldungen mit Hand:
lungshauttl'n und Fabriken.

7.) Zrdsch'lftsal-g.legenheiten, und
8.) Alle r'ickt durch die delreffcndcn ^ e -

fttze außdrückl'ch andern Personen vorbehält?,
ncn polttischin und gerichllichen Geschäftsfüh-
rungkn.
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Zu« «vicherstellung der Geschäfte, die ich

Übernehme, haftet die uon mir als für Nle-
deröflecreick ernannten öffentlichen Agenten in
Befolgung der allerhöchsten Cnlschlleßung vom
9. Apr«! i 8 ) 5 gele,stele Caution von l aooo st.
C. M . , und »ch bln bereit del Geschäften/
wozu größere Gicherssellungen gewünscht wer-

, den, oder nöthlg se,n sollten, selbe zu lllflen.
Zuschr,fcen ersuche ich anr portofrei em-

zusenden.
A l o i s S p i y e r ,

v i - . der Rechte, und Niet».
Oesterr. öffentlich r Agent in
Wlen / in der Teinfallstcaße

^ r . 74 wohnhaft.

Z- 727. (^)

Anzeige zweier interessanter Zeit-
schriften.

1.) Der Sp iege l
für

Rlmst, Megan? unv Mode.
M l t zahlreichen fe,n illuminirten Moden»

bildern, Portraits ausgezeichneter lebender
Personen, Möbelabbildungen und andern treff-
lichen K u p f e r - und S t a h l s t i c h e n , nedst
dem dairnt verbundenen Flugblatte, betittelt:

Ner KchMttterling.
Die gesteigerte Theilnahme, welche sich

bisher diele elegante Zeltschrift allenthalben
erfreute, mag hinlänglich beweisen, wie sehr
das Streben der Redaction diesem Institute
alle mögliche Vollkommenheit zu geben, gewür-
digt worden ist.

Der S p i e g e l ist so unentbehrlich ge-
worden, daß er auf keiner Toilette einer ele«
ganten Dame, auf keinem Arbeitstische eines
Klcidcrmachers, in keinem Auslagkasten eines
Modenhändlcrs mehr fehlen darf, und übri-
gens bei allen gebildeten Ständen Eingang
gefunden hat.

I m z w e i t e n Semester l 8 3 H (uom
». J u l i b l s E n d e D e c e m b e r ) w i r d
der S p i e g e l n e u e r d i n g s , sowoh l i n
Hins i ch t dcs T e x t e s a ls der z a h l r e i -
chen K u p f e r , an U m f a n g , M a n n i g -
f a l t i g k e i t , I n t e r e s s e u n d art ist ischen
W e r t h e bedeu tend g e w i n n e n .

Wöchentlich erscheinen zwei Nummern
zu einem halben Bogen des größten Octau-
formats. Fa'^ jedesmal wird entweder ein treff-
lich in K u r i e r (in der Folge dann und wann
auch m S t a h l ) gestochenes und fem illumi«
nines Modenbild, (das die Pariser und Lon-

doner Moden m i t u n e r r e i c h t e r S c h n e l -
l i g k e i t liefert) ein Portrai t , eine Möbelab-
bildung oder eine andere interessante Kupfer-
oder literarlsche Beilage zugegeben.

Halbjahriger Prcis vom , . Ju l i bis En?
de December i33^ , sammt freier Postuersen-
dung 5 st. C. M . , und auf herrlichem Velin-
papier m i t ersten K u pfer a b dr ücken
6 st. C. M .
2.) Allgemeine Handlungszeltschrift

v o n u n d f l i c u !l g a r „ .

Diese Zeitschnft erfteut sich ebenfalls we-
gen ihres gemeinnützigen Inhaltes emer beson-
dern Theilnahme und allgemeinen Verbreitung.
Sie enthalt im populären allgemein verständ-
lichen Style geschriebene Aufsatze über Handll,
Industrie, Gewerbe, Statistik, Geographie,
Naturgeschichte, Physik,Mechanik, Chemie:c.:c.
dann Eorrespondenznachrichten aus allen Thei-
len der cwillsirtcn Wel t , Meß- und Markt-
berichte, Coursnotirungen, Marktpreise, Fracht-
preise lc. !c.

Der äußerst billige Preis dcrHandlungs«
zeitschrift (die verhaltnißmaßig wohlfeilste un-
terallen Zeitschriften) ist halbjährig 2 fi. Zo kr.
und Postversendung 3 fi. Za k>'. C. M .

Dle Handlungszeitschrift sammt Spiegel,
Schmetterling und allen Kupfern zusammen
kostet halbjahrlg post f r e i nur 7 fi. Zc» kr.,
und soll der Spiegel auf Velinpapier <>,!,
L fi. 3o kr. E. M .

Die ?. k. Ober-Postamts-Zeitungselvedl!
tion zu Laibach, so wie alle anderen k. k.
Postämter der Monarchie nehmen auf beide
Zeitschriften Bestellungen an. (Man kann auch
den Betrag franco unter der Adresse: „ A n
die Redaction des Spiegels in Pcsth" einsen-
den.)

Z. 723. (!)
W o h n u n g zu y e r m i t t h e n .

I m Hausr, Nr . 18, am atten Ma^ t? ,
iff i,n dritten Glocke eme Wohnung, best«'
hend aus vier Zimmern/ Küch?, sucls/ Ktl«
ler und Holzle^e, oom Anfang Ju l i bis M l -
chaell l. I . . gegen sehr bMige B.dmanlsse e>n<
zeln od«rzusammen zu vergebe,,. Nahers Aus-
kunft erhalt man in obiger Wohnung selbst.

Z. 7 '5 . ( . ) ' ^ .̂
I m Hause Nr . 2 i ä / «n der Herrngasse,

sind mehrere zehneimerige, mir eisernen Nei-
fcn beschlagene weingrüne Fässer zu verkaufen.
Das Nähere erfahrt man zu ebener Erde.



Anhang zur Naibacher Leitung
^re inven - Anzeige

Vtr h ier Angekommenen und Abgereist« n.
D,n H2. Juni . Frau Philippine Edle v. Vlach,

k. k. Apptllations:Präsl'dentcns-G"ttinn, s'immt Toch-
ter Anna, von Zara nach Wien. — Hr- Freiherr v.
Marenzi, Besitzer, von Grätz nach Trieft. — Hr.
Eduard Turettini, Besitzer, uon Tricst nach Grätz.
— Hr. Graf v. Stiara, sammt Gefolge, von'Wicn
nach Tricst.

Den 15. Hr. Joseph Keylwert. Fadricant, von
Trieft nach Grätz. — Hr. Emil Tader, Handels-
mann, und Hr. I . Stanley, englischer Edelmann;
beide von Wicn nach Trieft. — Hr. Franz Nicdekcr,
Geschäftsführer einer lithographischen Ansialt; Hr.
Johann Kohlschrciber, artistischer Kommissionär, und
Hr. Anton Wittman, Lithograph ^ alle drei von
Wien.

Gsetreid^ Durchschnitts - Vreise
in ^aibach am »4» Juni i63^.

Mark tp re i se .
Gin Wien. Mctzcn Weiften . . 3 si. , 2̂ 4 kr.

— — Kuluruft . . 2 „ 22 „
— — Haldfrucht . — „ — „
- " — Korn . . . 2. „ 22 i j4 „
— — Gerste . . . 2 » 2 ^
— — Hirse . . . 2 » , 3 ^
— ' — Heiden . . 2 „ »6 „
— — Hafer . . . , „ Z2 „

N- M. NottoztehnnZett.
I n Criest am l t . I u , u 1Ü54:

63. 71. l l . 2.5. Zc>
Die miMe Ziehung wird am 25. Juni

i3H/» m Tlics^ gehalten werden«

Stavt - unV lanVrechtliche Verlautbarunssrn.
z. Z. ,^248. ( :) Nr . 6 i5ü .

Von dem k. f. Stadt« und La,idreä)le
in Krain lvnd anmtt bekannt gemacht: Es
sei über das Gesuch des Jacob Hotschcvar,
Pfarlvicars zu Neudegg/ >n d«e Auefertigurig
dlv Amortisationll-Odlcte, rlicksichllich des uor»
geblich ln Verlust Zerachcnen Gubcrlual-^iquit
datiolis-Rcccplsses, 6^0. 16. Juni 1826, Z.
343, über eine für die zur Pfarrgült Neud<M
gehörigen Untcnhanen siro in8>.iQn!i angemll^
dele Zwangodarleheneforderu^q pr. ^Z st. 2 I
kr. gewilllget worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachtes Oubernial, k,qul?
dationS-Necepisse aus was immer für einem
Nechtcgrunde Ansprüche machen zu können
vermemen, selbt blnnen der gesetzlichen Fnst
von einem Jahre, sechs Wochen und drei Ha-
gen, uor diesem k. k. Stadt« und Landrechte
so gewiß anzumelden und anhängig zumachen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen des
heutigen BMstellers Jacob Hotschevar, das ob,

gcdaätr Reccpisse nach Ver lau f dieser gesetzli-
chen Fr,st für getödtet, f ra f t - und wirkungs-
los erklärt werden wird.

Laibach am Ic». August i 8 5 Z .

vermischte ^rrlalltbarungen.
?. 7Z6. (») ^ n . 223Z.

E d i c t .
Von dem vereinten BeznlSg-l'lätc Münsen»

dorf n l iö velannl gemacht: Es sei über Anfu»
chtu i tö Joseph Wesch von Gorjusch, »rii^er Ole»
60l MrsfclsÄ) von Jausen, «cgen mi l Urlheli,
ciclci. 3». December 1629/ Nr. »64^, und hoher
Appel!^!icn5des!änZulia c!ü intim. 2. Apnl »63,.
Rr . 63Ü, lu^rtanntcr 3? fl. 3o lr. und 2t st. fommc
Anhang, dze eveeulive F M i c t u n g der, für ten
Erecutkn auf der der Herrsä'aft 3)>ünr«nd«lf> «" "
Ulb. v i l . o i l oirnttbatkn, eheücm der Ma l i a ^er»
tina ^ehöli^cn Nealitäl zu 2!ich, btl oec dorr
fNr Vliaria Anna ^raun haftenden I n - und S u .
pclin^bulatlon t tö Ohcveltragcs, c^w. »^. I u n t
»765, und des Vergleiches, cllin. 25. Jänner ittoo,
m n Schuldfchci:«, ^6c>. 2. M a i 1822, supelmta-
dulicten ^clivfoioerung pr. 2c»oo ft. fammr An-
hang dtwi l i igel , und tie Vornahme auf den io.
J u l i , l» . Augus? un0 »1. September »V34, jcdes»
mal zu den gewöhnlichen volmittägigen ÄmlSswn«
dcn in tcc Gelichlslanziel dlfses Neziilßgeczchlcg
mit dem V^ijclyc auberaumt trorden, laß di'fe
Activfoltcrunq dei der dritten Tagsayung, nenn
sie de» der ersinn oder zwritcn nicht wenigstens um
den Nc,nnw>ttt),on Vlann gebracht rrerden lönnte,
uuch darunter zugescl'lagen werten rruroe.

Dessin w^rocn die Kaufiusligen mit ocm An-
hange veriiänoiftt, 3aß sie 0«e L'citalionsdeding.
nijfe u:id ten Grundduchsevtiact täglich zu ten ge.
»röh.'ilichen Amlsli^nken hi^rolts einsehen tonnen.

Beliltö^eliHc Müntenoorf am 7. Apl i l ,85^.

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Mark t , Nr .

221, ist zu haben:
^Lirische und romantische

N l c h t n n O e n
Hugo 's uom Schwarztha lc .

Groß 42. (3iä Seiten slars) in nettem Umfchlaae
drosch, i s t . ' "

Vollständiges
N e ^ i k 0 n

für .

Prediger und Katecheten.
Von

Michael Oauber.
5ter Band.

Dritte verbessere Auflage. 1 fl. /ic» kr. C. M.
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sondern zurückgewiesen^ werden. — Die Haupt-
bestandtheile dieser Herrschaft sind: — ^ . An
Gebäude:,: l.) das herrschaftliche Amtshalls/
ein Stockwerk hoch, mit 10 Zlmmern, 3 Ge-
wölben, 2 buchen und 2 Kellern auf V o Htar-
tin W e i n ; — 2.) das große Zehentgebaude
mit Weinpresse und Schwcinsstallung; « 3.)
das Maie'-ei-Gebäude mit Pferd- und Horn,
viehstalkmgen, Wagcnremlsc und Vmohütte
nebst Ziehbrunnen. — 1i. An Grundstücken,
und zwar an verschiedenen Untercheilungln
iZ^ Iach , l/z/zl chlo lUl Klafrer^ an Wein«
gärten tt Joch, 37 i ) l o iH Klafter, und an
Waldungen 62 Joch, 990 4)la l l l Klafter.—,
lH. An Domlnical-Nutzungcn mil einer Rusti-
cal-Bcansagung uon 2/^ Pf. ä / kr. 3 3,4 Pf.,
von 56 rücksaßigen Rn!iicillisten, 1) Domini<
calisten und I bergrechtpstlchcigen Zulehcnds-
gründen: an NrbarszinS 6a st. t3 kr.; an un-
veränderlichen Nobochgcld 3 st. 25 kr.; an
Verlegpfennig 162)4 kr.; an Kleinrechten:
Kapauner 72 Stück, Hendeln 10.5 Stück/
s i e r r a Stück, Haarzechlmg 288 Stück; an
Zinshaber 5-2 Metzen, 8 M a ß l ; an Noboth:
Weitzcn 5g Metzen, 5 1̂ 5 M.,ßel; und an N «-
tural'Vcrgrech: jährlich ,o Eiiner, 10 Maß.
— An Natural-Nobolh sind 55 zwelspannige
Fuhrragwerke gegen Entgelt u l2 kr. reseroirt.
— 1^. Ferner besitzt diese Herrschaft das Recht
der Gccreid-Zehent- und Hirschoerschnigg - Ab-
nahme in 76 Gemeinden, theils allein, theils
aber mit andern Zchencherrschaften gemein-
schaftlich, wovon 20 um den jährlichen Pacht
von 795 st. 2/, kr. C. M . verpachtet waren/
dann dcn Wechsel-Wemzehent von 6g Ge-
meinden und einerBei'gh^lden-Anzahluon 178»

Zehcntpfilchtigrn; dcn fixirten Weinzehentin
der Pfarre Windisch Büchcln in fünf Gemein-
den, den alleinigen Weinzchmt von 36 Berg-
holden in der Gemeinde Steinberg, den soge-
nannten Großhcrrn- und Stadt N'idkcrsbur-
ger Bürger-Zehent, dann die Reißjagd zu Iahn-
dorf in der Pfarr S t . Georgen u. s. m. —
Diese Herrschaft wird mir allen Rechten, Nilz-
zungen und Lassen, so wie selbe der Eonmkt<
Fond besitzt und genießt, oder zu besitzen und
zu benutzen berechtiget gewesen ware, um dcn
obigen Flscalprcis ausgcboten, und dem Mc^st«
bietenden mit Vorbehalt der h. Hofkammer'
Genehmigung zugeschlagen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorlaufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder m barer C. M . oder in öffent-
lichen verzinslichen Obligationen nach dem zur
Zcit des Erlages bekannten letzten Wiener
dörsemaßigen Courswerthe bei der Versteige,

nlngs«3ommission erlegt, oder eine auf diesen
Betrag lautende, vorläufig von der k. k. Kam»
merprocuratur geprüfte un) als legal und zn-
reichcnd bcfundene Sicherstellungsllrkunde bei-
bringt. — Das baar erlegte Angeld wird dem
Meistbietenden für den F^ill der Ratification
und sobald er den zu errichtenden P.»chtcontract
gefertiget, und den einjährigen Pachtschilling
als bedungene Caution zur Sichcrstcllung der
eingegangenen Verbindlichsten von der Herr-
schaftsübergabe erlegt haben wird, in den Pacht-
schillmg bei dem Erläge der ersten N,tte ein-
gerechnet, den übrigen Pachtbewerüern aber
nach geendeter Versteigerung zurückgestellt wer-
den. — Wer für einen Dritten einen Anbot
machen w i l l , ist verbunden, die dießfalüge
Vollmacht seines Commitenten der Versteige«
rungs-Commiffton vorlaufig zu überreichen. —
Der Meistbieter hat den Pachcschillmg halbjäh-
rig vorhinein am l . November und l . Ma i
jeden Jahres, und die erste Rate noch vorder
Uebergabe, welche mit 1. November 18)4 be»
ginnen wird, zu erlegen. — D«e eigentlichst
P'lchtvlrsteigerungsbedingnijse und die nähere
detaillrte Beschreibung der Gebäude und Grün-
de, der Rechte und Nutzungen, können von
den Pachtlustigen sowohl m der Registratur
der vereinten Cameral - Gefallen » Verwaltung
zu Glätz, als bei der k. k. Cameras-Bezirko-
Verwaltung zu Marburg und beim Verwal«
tungsamte der Convikt-Fondherrschaft Stem«
Hof eingesehen werden. — GralZ am 9. Mai

vermischte
3. 703. (3) I . Nr. M .

S d i c t.
Von dem vereinten Ve^rfs^eli hte zu Ncudeg

wird bekannt gemäht: Man b̂ ve über vorgekom-
mene Anzeige und hierüber gepflogene Untersuchung
füs nöthig qefunden. dem Joseph Peach von Gray,
lach. dle fceie 'Zeriraltung sewcg Vermögens zu
benebmtn, ihn als ^^rschrveiiderzn erklären, un)
zu desfcn lZurator den Herrn Eajetan SchuNer von
Gra^l^h zu bestehen.

Vereintes Aezlclsgericht Neudeg am «<. Mai

Z. 702. (3) Nr. »287.
P r 0 d i a a l i t ci t s « F d i c r.

Von dem l. s. Üczirlsgcrichte der Umgebung
LaidaHs n?irl> hicrinit i?öl>innt gemacht, daß Anlsn
^campusH, Gcl,ndb.'siZ?r von (OoNowcrdu, wegen
er!)odenel Hecnachläst'̂ ung 0cr Wuthschaft unb
Hangs zuc Verlchivenvun^ "ncer E^ratcl qeseht,
uno zu seinem (Z^llat^r o?s Bruder A-ldreas Lram»
pusch m Görcschab, bestellt worden sey.

K. K. V-lirksgeci^t Umgebung Laibach am
7. Juni »654.
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Z. ?o5. (2) , 3 l l . 670.

G d i c t a l . V o r r u f u n g
nachstehender Individuen de5 Bezirks Nassenfuß, welche auf die Vorladungszetteln fiüchtig geworden
sind, uno die ohne Pah sich unlvisseno wohin entfernt haben.

GebullS-

Vor-und Zuname Gcd.-Iahr ^ ^ ß P fa r r V Anmerkung
2
<?

' ^ >

Paul Wirk Jänner 18,4 Savineg »4 S l . Kanzian led. Rekrutirungbssuchtling
Gregor Stamzer Mär , ., Zbuscbnavaß 7 Obernassensuh » dto.
Andreas Kraler August ., Inuschnuft »8 tto. « dto.
Johann Lufchac August „ Obelstermz 4 dto. „ «to.
Mart ln Penne Novem". .» Podlhurn » t to. „ dto.
Michael Suppann ^epr. i8»Z Oberdorf 29 St.Margareth « dto.
Johann Krall 3/lärz 1L07 D^>braussavaß 9 S t . Kanzian „ dlo.
Joseph UNepitsch März iä io hrastule »4 dto. » t to.
Michael Lias, recte

Bergant »804 Ketsmoerch i dto. „ bto.
MathiaS PousH'ttsch Decemb. »Laä IeNendull 2 dlo. „ dto.
Johann SaNaler 2807 Osretschie 6 Et . Margareth „ dto.
Mathias Petsche 1799 DoNenavaß 9 dto. « l to .
Joseph Lindusck Decemb.iLlo Medwadjet »6 h. Dre,falt,gl. « , ^ .̂ t to.
Narlhelmä Zwölber Ju l i ,Lo6 Dobrava ,3 S t . Kanzian ., f. »826 ohne Paß abw.
Mart in hadnig Ma i ,8», dto. '4 dto. ,, '633 dto.
Anton L̂ ch Jänner 1 7 ^ dlo. 55 dlo. » >A« d °.
Johann Mi l t i g Ma i »tt^o DobrauStavah 2 dto. ., ' 0 ^ dto.
Anton Fister I inner '6oo dto. 27 Et- Kanzian ,, '. '«25 unnnssend wo
Malhias SHnikouh Septb. iÜ«i Hrastule " dto. » ' ^ 3 dto.
Martin LeNat August ^96 ^to. 16 dto. « )c, ^ . « . ,

(3andrvehlm.2.Vatal.
Andreas Sellak 'äa7 dto. '6 dto. » 'N27 dto.
Martin Bregar ,«06 Oberdulle 9 t lo. .. »L^ un^ssend n?s
Anton Marjelitsch . Segome »7 tto. » ' ^ » tto.
Joseph Tramte Iänn« ,8o5 Klenorig '4 tto. « ' ° i t t 00 .
Iac»b Topolau, Mai ,«o^ Teltsche 6 dto. ., '"29 oro.
Michael Luppann Tcptb. ,6.3 Gsrenavatz 29 St.Margareth » » ^ oro.
Johann Villar Mär, ,80, dto. 4» t lo. » '«27 r io.
Johann MoulsH Juni i?3? Sallog 3 dto. » 'U27 0to.
Anton Klememschitsch .. 3beleuy ' dto. « ^85, do.
Jacob Smerela 'Uoo SaNog '9 dto. ,, lU3o dto.
Anton hriebar Feb^. „ E^ur 6 tto. « '«3« " 0 .
Barthelmä Stamzer 'U09 Derctschverch b>U O^ernassensuß « '«27 dto.
Michael Pungerther August '3o» Imuscheuh ^ " dlo. ,, ^ c . vio.
Michael PlauK Septb. ,602 ^to. ^22 dto. « «624 do .
Franz Penne 3lcv^M!-.^»4 Podthurn ß » tto. » ' ° ^ °l0-
Johann Nik'tsch März , 8 , - dto. 4 t lo . ., ' ^ °lo.
Frar>z Kost^ir.ouß October ,6»o Odelsabukuje Z « ^ dto. ., »U3l cto.
Fran, Fluß Decemb.iLa, dro. ^»^ tto. » ' A ' . ^«0'
Joseph Schelesnig Juni i6o3z Obcrlatnitz ^ 5 Obcrnasse»'fub .. ,83. ohne Paß adlr.
Joseph Piuy » Dcbmez ' 4 ^ Neulegg ,> 18.7 unw,s,end tro
Johann Ianeschitsch »«02 dco. ß 6Z t to. .. ,U3. do .
Franz Sorre October »tta, s Pinssyvelch l ' « l Ovcrnasscr.fuh „ ,t)Hl oio.
Michael ^iberu Seplb. i L . » j I^üssenfuh z2o^ Zicsserfuh .. ' ^ " sto.
Johann M°i.'er Ma i i8o5 > tto. ^27^ dlc. » ' t ^ 0to.
sslan, Pltssomtfcb März « i dto. ^ 9 ttü> » 'L5. 0.
Mart in Boschilscli ,79g t lo . l 5g 3 dto. " '22<' t -
MathiaS BoMitsch ,8o^ dto. ^ ^ dto. » 'b2l, do.
Anton lZlpilsch Iänntl»6<», dlo. l 9^ 3 dto. « ^ ^»7 tto.
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Gedurls-

' >! "
? o r . und Zuname «Zeb.'I^dr ^ ^ z P s a r r ^ ^ Anmerkung

Joseph Schnitautz März i8o» Terschina gsh. Dleifaltigk. l«d. iL3o un^'ssend wo
Anllln Sorg Ma» ttti2 3 t̂alloutz 7 I tlo. „ iU53 dto.
Johann Griischer Mai lüoo^ dto. i 5 i dlo. „ »Wo dlo.
3/larhias ReSmann Fehluar »U>n Slouy »3^ dto. „ 1UI4 l)t<?.
Gregor Palcschilsch i6c>5 Berchcg tt'^ dlo. „ «UiU tto.

Diese werden biemit aufgefordert, siH im Laufe von vier Monaun um so gewisser vor
diese Aezirtsoorl^eit zu gellen uno ll)re Abwelenhett zu lechtftrtigen, alK sie sich ,m Wldlige« die
ütlehlichen Folgen selbst zuzuschreidcn haben werden.

Belirlsodligseit Nassenfuß am ». Juni 1634.

Z . 692. (2)
I n der Wagner'schen Buchhandlung in
Innsbruck ist erschienen, und in der I . A.
Edlen u.K lei n m ay r'schen Buchhandlung m

Lalbach zu haben:
N i I ) I i a 3 2 c r a vu l^ i i t ^a« 6 d i l . i o n i 8 ,

8ixn V. et <Dl6M6llÜ5 V I I I . pond. ^lax.

I^lantiniilüi». I^clilio nc>vg, ti,)fl5 oliranola-
^iois, Iii3l.0sic:l5 cl. ^«o^^^Ii iciZ illuzt,!-»-
t a , ^lixla oclidic»n<?ln ^ur-l,;i«N36M ^Vn«.0nn

^r io r . Auf fesicm azurfarben Velinpapier
mit neuen Lettern im größten 8vo. 39/^ Se i -
ten, und im Umschlage brosch. t st. 20 kr.
E. M . W . W .

Indem wir uns allc6 Lobes über den
Wer th der dieser V u l ^ a o be'gefügten histori-
schen Einleitungen, Noten und Citaten enthal-
t e n , für derrn Gediegenheit die W a h l und
das Urthcll des hochwürdigen Herrn Fürstbi'
schofes uon Bnxen bürget, bemerken wir nur,
daß wlr mit allem Rechte behaupten dürfen:
d ie c 0 r r ec tes te u n d m i t Rücksicht a u f
l h r e A u s s t a t t u n g a l le r b i l l i g st e B i -
b e l - A u s g a b e v e / a n s t a l t e t zu h a d e n ,
i n d e m das g a n z e a u s d r e i B a n d e n
bestehende W e r k n u r 4 fi. C. M . W .
W . i m L a d e n p r e i s e kos te t .

Der zweite Band erscheint Ende des I o h -
r<s, der dritte aber, der das neue Testament
enthalt, zur Ostermesse i 835 . Der Preis ist
für jeden B.and ohne Vorhineinbezahlung auf
H ß. 22 kr. C. M . W . W . festgesetzt. Alle 3

Abtheilungen in einem Bande gebunden, bilden
cmen Hübschen Bibllothekband.

F e r n e r ist e rsch ienen:

N e l k , T h . , der h e i l l g e R a n e d i u s v o n
T h a ur . Eine Erzählung für dle Jugend
und Jugendfreunde. 2te. Aussage. M i t einem
Titelkupfer. 6. brosch. l2 kr. E. M . W . W .

Z. 700. (2)
K u n d m a c h u n g .

Einer Concursmassa in Karnthen sind
über loocioa fi. C. M . zur Rückzahlung auf-
gekündct wordeli. Nachdem nlin über aepsto-
gene Einvernehmung des Kredltolenausschusses
der größere Theil dicslr Gelder wieder bci Pr i -
vaten g,gcn gesetzliche Sicherheit und 5 0^0
Zinsen, auch allenfalls in den Provinzen Nie«
derösterreich, tz?teiermark und Kram angelegt
werden soll, so wird dleses nnt der Erinnerung
bekannt gemacht^ daß in Folge der geschehenen
Aufkündung die Rückzahlung in die Concms-
massa mit Anfang August 16Z6 fällig sei, und
daß also Diczenigen, welche aus diesen Massa-
geldern größere rdcr kltlnerc, jcdoch nicht min.
dere Betrage als 1000 ft. C. M . d<nleh?"s-
wcise unter obigen Bedingungen zu erhallen
wünschen, sicb dleßfalls m Zeiten mit porlo:
freiei^ Zuschriften und mit Anschluß der crfor<
dcrlichen ^?icherstcllungsdocumente an den Hof«
und Gerichtsadvocaten Dr. Max. Maper in
Klagenfurt zu verwenden wissen mögen um
bis dahin das Darlehensgeschäft „ach vorlaufi-
ger Prüfung der Sicherstellungs-Urkunden w
Ordnung bringen zu können.

Klagenfurt den 1. Juni iL IH-
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Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarunscn.

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte
in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es >cl
über das Gesuch des Anton kcskoul«) ,n dle
Ausfertigung d<r AmortljaNons-Edute, ruck-
sichtlich dcs von der Sparcasse m .̂aibach auf
Namen Anton Leskov.tz ausgefertigten ^parcas-
sebüchels, Nr . i 3 , ü l n ^ f i . 35 kr. gewilllget
worden. E6 haben demnach alle ^ene, welche
auf qedachtcs Sparcasscbüchel aus was ,mmcr
für einem Ncchtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe bmnen dcr gesetzlichen
Fnst von emcm Iah' .^f tchö Wochen und drel
Haqen, vor v.escm k. k. Stadt < und ^andrechte fo
acwlß c>n;umclden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen des
heutigen Bittstellers Anton ^skovitz obgedach«
teö Sparcasscbüchel nach Verlauf dieser gesetz-
lichen Frist für gctödtet, kraft » und wirkungs-
los erklärt werden wird.

Lalbach den 3. December ,833.

, " " ^ V ^ 6 . ( l ) ^ l r . 6i3<).
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte;n

K ain wlrd anmit bekannt gemacht: Es sei
über das Gesuch der Maria VilcheltschMch, El-
nenthümerinn dcs Gutes Schcuulsch, ln dle
Ausferiigung der Amortlsailons-Edlcte, ruck-
sichtlich d"er angeblich in Verlust gerathenen Be-
schennaung dcv k. k. Kreisamces zu Ncustadtl,
<j.,lo, I . November 1809, betreffend das von
dim Gute Schemltsä), ^ro dominio^ii el r n -
zü^gN abgeführte Zwangsdarlehcn pr. 267 ft.
i l^ 1)4 kr. gcwilllget worden. Es haben dem-
-nach alle Jene, welche auf gcdachte Beschcim«
cung aus was immer für emcm Rcchtsgrunbe
Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe
binnen der geschlichen F'ist von cincm Iahve,
sechs Wochen und drei Tagcli, vor diesem k. k.
Stadt - und Lanvrcchtc so gew'ß anzumelden
tind anhängig zu machen, als im Widrigen auf
weiteres Anlangen der heungcn Btt'siellcrmn
Maria Micheltschllsch die obgedachte Bcschelni-
gung nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
aetödtet, kraft- Und wirkungslos erklärt wer»
den.wird.

Laibach den 27. August , 8 ) 3 .

Aemtliche Verlautbarungen.
H. 742. (1) , ^ - l 5 >
' ^ t r a b e n . l i c i t at t o n s - V e r l a u t b a -

r u n g .
Zu Folge löbl. k. k. Landesbau - Direc-

zjonö-Vtrordnung vom ia . d . M . , N r . i ^ / ä ,

hat die hohe Landessselle mit Deeret vom 2^.'
v. M. / Z. i o n , , d,e Herstellung einer Fahr-
straße, dann eines Arbeitsplahls, und damit
verbundene Bachumleyung zu dem neuentdeck»
ten Steinbruch u Ä ^ r r ^ , an der Agramer
Straße, zwischen Weixelburg und Pösendorf
zu bewilligen, und zu befehlen gtruhl t , diese
Bauten »m Wege der Limation in Ausfüh-
rung zu bringen.

Da dicscmnach die dußfällig« Minutndo-
Verste,cierinisi, wobei

die sämmtlichen Hand-
ul^d Fuh,en - Arbei-
ten fammt Malerla-
llen mit 842 st. 3 l 1 ^ kr.

dalindie Zimmermanns»
arbeit snmmt Mat t -
r«alitn mit . . . . . i56 ., ^3 „

somit die gefammten Her-
stellungen mit . . . yHs) ff. 1^ i jH fr.

werden aufgerufen werden, am 26. d. M .
N»rmtttaqs von 9 b,s :2 Uhr bei der löblichen
Bezlrks-Obrlgkell Wc>xelberq abgehalten wer-
den w i rd , so werden hiemit alle Unterneh-
mungslustigen hiezu m,l dem Bemerken Höfe
lachst emgiladen, daß die Bau,Devise und die
Llcttotlunf-Bedirgnlsse be» der genannten löbl.
Bezirks » Obrlgkell und hitramts, allwo auch
der Bauplan vorgewiesen werden kann, in de«
ncn gewöhlilichen Amtsstunden eingesehen wer»
den können, und daß auch schriftliche Offerte
mit dem nöthigen Vadmm belegt, biß zum ?i-
cttatlonstage eingetroffen/ werden beachtet wer-
den.

K. K. Straßenbau - Ccmmiffariat. Lai-
bach am 1/5. Juni i65^ .

Z. 724. (2) N r . l5o! j732. K.
s » c i t a t i o n s < K u n d m a c h u n g .
Vl-'n dem k. k. Hauptzollamte kaibach wird

hiemir zur Kenntniß gebracht, daß bei dem-
selben zu Folge Bewilligung der löbl. k. k. 3a-
meral-Bezlrk?-Verwaltung vom 26. Ma i d .
I . , N r . 7^6n11I, verschiedene im Handel
erlaubte Conlrebandwaaren. bestlhend in Kaf?
fee, Eaccao, rafsinlNem und geflossenem Zuk-
ker, Zuckermehl, Pfeffer und anderen Gewürz-
waaren, dann Ryum, Clpro und einem edlen
dalmatiner We^n, so wie auch einige Schnilt-
waaren, bestehend m glatten und faeonnlrten
Tül l , Tül l Anglal5ssrnfen unv Baumwolltü?
cheln, iln Wigl'der Versleigerung an den Meist-
d»et,v ge^en gl^cd bare Bezahlung wilden
hlnt'ingegeben wirVen,

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 72. d. l7« Juni ib2ä.)
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Die dießfallt'ge ^'citation beginnt am 25.
I u n i d. I . , und wird nur durch fünf Tage
hindurch in den gewöhnlichen Aintßstunden von
9 biS 12 Uhr Vor - und Z d,s 6 Uhr Nach,
MlttagS fortgesetzt werden.

Hlezu werden die Kauflustigen mit dem
Beisatze eingeladen, daß der Kassel), Eaccao,

^ geflossene Zucker und das Zuckermehl in Par?
tylen zu ic> und 5 Pfund, der Raffinat-Zuk-
fer aber Hutwelse ausgeboten werden nnrd.
Auch wlrd daselbst eme Parlhie uon /3 Pfund
schönen ungeschliffenen Betlfcdern auf Verlan-
gen, ganz oder auch thellweise, versteigert
rverden.

Vom f. k. Hauptzollamte Laibach den 12.
Jun i 18)4.

vermischte Verlautbarungen.
8 . 750. ( l ) 3ir. d0l^253.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«

mannäoorf wird hiemit detannt gemacht: GZ sei
über Ansuchen des Franz Schuller uon Kropp, (Zif-
sionäss des Johann IaNen/ in cie execuiloe Feil«
dlelung der, auf dem, dem Hortunat Schuster«
schilsch gehöligen, der Herrschaft Ra?m^nnüeorf,
5ud Rectf. 3ir. »214 dienstbaren H^use sammt
Holzanlheilün mucelst oeä (Kheoectraqcs, 6<!a. 5.
Kedru2r i 9 l 3 , intadulirt ic). December »325, zu
Gunsten der verstorbenen Olisadcch SchustersHilsch
daftenoen Heirathsspcüche pr. inoast. , wegen aus
dem Urtheile, <l6o. 5. December »U33, «xLc
Kupülint. zü. April »354 schulolger »üoft. fammc
5 0^0 ^'nlen gewiNiget, und zu deren Vornahme
die Tagsayungen auf den 27. J u n i , 4- Ju l i und
22. Ju l i in- der dichgerichtkchen Kmz'.el mit dem
Anhange angeordnet worden, day dieselben nur
tc i der dritten Zeilbiecung auch uniec oem Ronn«
nalwerthe werben ^incangegeven wecoen.

- Vereintes Aezltts^elichl Ä«dmannZoo!yf den
2c. M a i 48I4. ^ ^

Z . 73^. (.) Nr. 386.
G d i c t.

Von dem Bezilksg2richte Flödnig wird bekannt
gemacdt: OS hade über Ansuchen des hcrrn Ma>
thias Äaf, »vlder Johann Schustelfchiy aus Kei '
stetten, die executive Fettbiemng occ, cem Exe-
cute« aus dem Schuldscheine, clcla. ' 9 , Februar
aüiü gebührenden, auf der dem l. k. Domlapltel
zu Laldack, Lud Rectf. Nr. 42 dienftbalen, zu
Taocr gelegenen Ganzhube oer Mar^a hazin in«
t^dulilten (Kllischastöf^roerung pr. 435 ft. ,5» tc. ,
iveqen aus dem diehgccicktkchen/ ducch dus höbe
Apv slalionsertenntniß vom ^.Februar l. I . , Z .
16045, bcslätlgten Urtheile, <Uln. 3a. Auguli,
iL53 schuldiger ^42 st. c. 5. c. bewMigcl, unü zur
Vornahme derselben drei Tagsayungenauf den ,9.
^ u l l , 2a. August und 20. T?ptemder l. I . , je>
desmal von 9 lns 12 Uhr Hormiccags , in dec hier.
ortigln Geri'chtslanllei mit dem Veisahe anqeord.
net, daß diele OrblckaftSforderung dci der er,ien
uno zweiten Ieildletung nur um oen 3lennlrellh,

bei der dritten ab«?r »m den wie immer geavtev
ten Anbot dem Meisthictcnocn übellcss?« n- l l .
den lrürde.

Der umständliche und der Par t icu lar -Grund,
buchsexcracc, so wie die Licitalicnsdedlngniss^ lic-
gcn bel diesem Gerichte zu Jedermanns Emsichl
deieit.

Bezirssgericht Flöenig am 12. Jun i »854.

Z. 69«. (3) «cl I . ' 3 l r . 397.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der HerrsHaft Schnee,
berg wird hiemil allgemein tund stemacdt: Es sei
auf Ansuchen des Mathias Schnldcljchnsch von
Na^levk, wider Stephan Knafcl von LaaZ, der»
mal wohnhaft zu (Hzudar, in die executive Feil-
biecung oer qeftnöl'scken , mit dem Pfandrechte be-
legtcn. b,̂ l) Ucd. Nr. , 7 , daus» Nr. 6 , der lobl.
KircdenssUll 8t. I 'ctii zu LaaS dienstbaren halben
Hofstatt, und der, 5>lk Urd. Nr. ,9 et 33 evcnhin
dienstbaren Reallläccn / dann des 5uK Geräulher-
PlolocoNs Nr. ^46, der Herrschaft Scknccdelg dienst-
baren Geräuthcs L^a) poä I>I«65ii^cl/,2ln u' ^a-
vo^cii , wegen schulciger i54 st. c. 5. c yerriNlget,
uno zur Bornadme oer 26. Apl i l , der 2Ü. Ma : und
der 2« Juni l, I . , jedeSmal VormittaqS um 9 Udr.
in i_.ucc) cec Realitäten mlt dem VeisaIe belUmmr
woioen, oaß, ialis ticse Realitäten de» der eisten
oder zweiten Fcilbntur.g u>n den SchäyungK^erth
per 555 st. M . M . oder tarübee nicvt an Mann
gebracht werden tonnten, selbe bei der dntlen auch
unter ecr Hchähuna. hintangeqedcn werden würden.

Die L!c!tat>onsl?3tingnisse und der oilsfällige,
Grunoluchscxtcacl tonnen läglich zu een gewöhn"
lichen Amlsstundcn hierorts eingesehen werden.

^czntögerichl ^idnrebcrz oen 24, März lLZ-H.
A n m e r t u n . l . Bei del elst^n un? zweiten

Ü'cltall>>nst>,gs^hunz jhat sich tein Kauftu»
stiqer gtmcloct.

Z. 7ä l -
^ c i t a t i o n s - Nach r i ch t .

Von der Bczlrksobriakeit Mütikcndorf
wî ,d hicmit bekannt gemacht, daß auf Anftl<
chen des Varun Nulbcrlscbcn Benesiciumö
S t . Barbara in Dom zu Lcnback d̂ e dazu
gehorigeti Zehente von Toppall und Beischeid
dcn 19, Juni l, I . , Vormtttagl, um 10 Uh>
in der Amtsk^lizlel zu Münkcndorf für das
laufende Jahr mittelst yffmttlcher.Versteige-
rung in Pacht ausgelassen werdcn. ^ W05U
die Pach^lustigen eingeladen w'rd.'n.

Bezirksobngkeit Münkendorf den ^4.
Juni 18)4. ^ ^

K u n d m a ch " n g.
Am 3c». d . M . , Vor - und Nachmittags

wcrdcn in dem Herrn, v. Paglianizlschcn Mci^
crschaflsgeb'^ldc an' 'der ' Krainburger oder
Käriuhncr L'.'raßs a^er dem Lalbachcr'Stabt,
pomerio,,unter dem Dchloße Lcopoldsruhc bcl
700 östcrr. Eumr alte gut abgclcgcm M«hr-
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weine faßweis zu 100 Eimer, und darüber,
oder nach Umständen und Verlangen der Li»
citünten auch panhienrocise aus freier Hand
gegm sehr billige Preise / jedoch ausdrücklich

gegen sogleicher Abnahme und Zahlungserlag
veräußert und hintangegeöen werden.

Im Monat Juni 133/;.

^. 7,4. (2) . E d i c t.
Von der Aezntsobrigteit Reifnih rreroen nachstehende illegal abwesende militälpftichti«

ae Burschen: ^ ^ ^ _ _ ^ ^^^^_^^_^__

Vor> und Zuname Geburts »Ori ^ Geboren Anmerkung

Joseph I lz Oderdorf 9 am24.Iän. ,6,4^ Beim Klampferhandwerte ohne Paß
Johann Ocaschem Wulovih Ĥ « 9. Aug. ^ mit veraltetem Pah abwesend
Anton Golsche Wettei del

Ncust. 6 „ 2L. Dec. „ ohn« Patz
Jacob VelftZ Rcifniy Lo „ 16. ̂ ,uli „ ohne Paß als Dttchöler
Iac^d Amdroschitsch Schuschje 5o „ 6. I M „ ohne Paß
Simon Tbelcmh Buchcibc^it 27 „ 26.Oclb. « al3 Töpfer ohne Paß
Joseph Woiz ., 6, „ 14. ̂ iärz ^ m«t veraltetem Pah
Gregor S25netl P"gled ^ » ,0. März „ ohne Paß
Gregor S^net Lufcharje 5 « »?. Fedr. „ dta.
Georg Arso Weinih »3 „ itt. Apr. » als Tischler ohn« Paß
Balidasar Alko RaunidoN 7 .. 22.Dec. ., ohne Paß
Mathias Alko Lipouschiy 2 » 7.Febr. » ^to,.
Anton Ilz ^ ° ^ ! . '3 " '3 ! i ^ ' " " " '
AnLra Leustet ^oderschlz »ti „ ,U. Nor. „ dto.
Franz Arlo Schlgmarly 2^ „ »7.Mai „ dto.
^o^ann Tschampa ^ora ,7^ „ 20. Dec. ,̂ dtc.
Mcltb'c^ö Gcrsche KlenUak 29« „ »6.Febr. « mit veraltetem Paß
Andrä Ruperlschitsch Nethje 7»s » 27. Nov. « tto.
Georg KnauS ^r id 24, „ 7. Apr. » dto.
Greaor Nadlec ztlobatsch " H „ ,a.Febr. iL l2 ohne Paß
Franz Peljathu iPosnilou 2- ^ »2.Octb. „ dto.
Mai l in Schmalz ssricsach ! 23^ ^ i j. Nov. iL»2 als Tischler auf der Wanderschaft
Andreas Warlhol Iuljcviz 4z „ 6. Nov. „ ohne Pah
-̂ ranz Brehcl 'Ae.fnid »ouZ „ 6. Sept. ,, als Schneider auf der Wandelschaft
Ankrä Slicga Sä igmatiy 9 i „ 2. Juni „ ohne Pah
Anton Sadnet Dulle »z „ Z.Ap'. »L,, mit veraltetem Paß
Jacob Laulizh Trauni? 23 „ 5. Juni ^ ohne PaS
Anton Marolt PodpoNane 2 „ 20.Octd. „ dto.
mit dem Bcisaye vorgeladen, daß sie sich binnen vier Monaten so gewiß zu oiejer Bezirtsobrlg«
tcit zu fielen zünd ihr Ausbleiben zu rechtferNgen haben, als sie sonst nach den bestehenden aller-
höchsten Oolsci'risten behandelt rrcrden würden.

Vezilssodri^leit Neifniy am 6. Ium »834.

Wiener Zeitschrift
f ü r

'Kunst, Literatur, Theater und Mode.
Der Herausgeber dieser Zeitschrift ladet

zur Prätiumeration auf die zweite Hälfte des
neunzehnten Jahrgangs derselben ein. Sle
war bißher stets so glmkllch, sich eines zahl«
relchenKreises von Freunden zu erfreuen; und
dander Herausgeber bewiesen ha t , daß er
ine ein Opfcr scheute diese Ulitcrr.chmung so-
wohl «n Hinsicht des llterarlschenThcüs als der

Modcnabblldungen jener Auszeichnung würdig
zu machen , die lhr blsher als r e i n e m O r i »
g i n a l w e r k e und in Beziehung auf äußere
Eleganz und innern W e r i h , selbst vor Par i -
ser und Londoner Journalen zu Zheü wurde,
so schmeichelt er sich mit der Hoffnung, sein
Wirken, wie dieß bisher immer der Fall war ,
mit gesteigertem Belfalle fortsetzen zu können.

Hinsichtlich der Modenbilder insbesondere
dürfie bei dieser Gelegenheit anzuführen erlaubt
feln, daß diese von Künstlern ersten RangeS
entworfen und ausgeführt werden. Ihre p r a c -
t ische Anwendbarke i t an langend stehen sie a l -



2<)/l

l e i n als Abbildungen der bestehenden Wicncr
Moden da , und sind für den Oct »hres Ec-
jcheinens wie für die hierauf rcflektirend« Ent»
f i r n u n g von gleichem Interesse. W i r begnü-
gen uns dami t , die Thalsache anzuführen,
daß im ganzen Umfange der österreichischen
Monarch ie , wie in ganz Deutschland, knn
ahnliches Or ig inalwerk besteht, und daß es
als solches den Schul) der deutschen Landes«
Hoheiten gegen die unbefugten Eingriffe des
Nachsslches, den deutschen BundesdesHlüssen
gemäß, zu gewärtigen habe.

W a s bic Wiener Zeltschrift an sich betrifft,
so wird die Redaction unablässig bemüht s i n ,
im Gebiete der Novel le, E rzäh lung , Topo»
graphic, Naturkunde u. f. w . , gleichwie in
der Ballade und im lyrischen Gedichte, eine
entsprechende Abwechslung des Nützlichen mit
dem Erheiternden zu erzielen, und da sie durch
ein festgesetztes, nach der Aufnahme irgend ei-
nes Aufsatzes auch flets sicher zu behebendes
Honorar ,m Stande »st, Schriftsteller ron
R u f und Talent für ihr Unternehmen zu ge»
«vinnen, so kann sie die Versicherung hinzu«
f ü g e n , daß, wie bisher, «n den genannten
Fächern nur Ausgezeichnetes oder Achtbares
mitgetheilt werden w»rd.

D ie Beurthei lungen, dcr in den Theatern
Wiens vorkommenden wichtigeren Neulgkci-
t e n , der Concerte u. s. w . , werden ftels in
der möglich kürzesten Frist erscheinen, und das,
dieser Zeitschrift in der Woche cmmal belgesüg-
te N o t i z en b l a t t wird auch ferlierhm be-
stehen und d»e R e a c t i o n Alles eufbleten , ihm
fortan das bisherige Interesse zu erhalten.

D i e Z e i t s c h r i f t «rschcmt wöchentlich
d r e i m a l , nämlich: D t e n s t a g , D o n -
n e r s t a g , (m i l dem colurirten Modenbllde)
und S o n n a b e n d , in groß Octao auf V l -
l inpapier. Jeder Jahrgang besteht aus vier
B a n d e n , und >ss ml i T n e l d l a t t , NeglsNr uno
Umschlag versehen.

D ie Pranumcrat ion betragt m i t d e n
M o d e n b l l d e r n in W i c n ( in ocr Verlags»
Handlung von A n t o n G t r a u ß's scl. W i t w e ,
,n der Dorotheerqasse, N r . ,108) vierteljäh-
r ig 6 ss., halbjährig 12 st., und jährlich 24 st.
E. M . ; o h n e M o d e n b i l d e r (doch aber
m>t den außerordentlichen Kupfer» und Musik«
Bel lcgcn), vierteljährig 4 st., halbjährig 3 fl.,
«nd sahlllch , 6 fl. E. M .

Auswärtige bclieben sich an die ihn ln ; u -
s,ächft gelegenen löbl. Postämter zu wenden z
Jene aber, welche sich mit ihren Bestellungen
V i r e c t an die k. k. Oberst - Hcfsti>siamte-
H«upc-zel:unKs-3rpld>ti»n. m W l t l ^ od^« KK

das k. k. O b e r p o s t a m t in P rag wen-
den, zahlen halbjährig HI fl. , 2 k r . , und
jährlich 26 fl. 24 kr. E. M . nebst 12 kr. halb-
jähriger und 2^ kr. ? . M . ganzjähriger Erpe-
d l t tons , Taxe , wofür sie d«e Zeitschrift , wo,
chenlllch zweimal , mit gedruckten Couvtrten
in die entlegensten Orte der Monarch ie , und
bis an d»e ätißerssen Gränzen des österreic
chischen Kaiserreiches p o r t o f r e i erhalten.
Au f dem Postwege ist d>« zeitsckrlfr jedoch nur
u n g e t r e n n t , nämiich d e r T « x : ,n , t d e n
M o d e n b i l d e r n , aber kcwee oon d i t s l n ,
w e d e r T e x t noch M o d e n d l l d e r , ab<
gesondert zu bekommen. Prar.uwcranten, wel«
che ihre Exemplare, mit hartem Wachs und
dcm Amtssiegel geschlossen, zu erhalten wün-
schen, jahlen j ä h r l i c h 1 ss. 56 kr. E. M .
mehr. Den geehrt?« Herren Pränumeranten,
welche ihre Bestellungen bei dcr hiesigen s. f.
Odersthofpostamts-Haupt')eitungs-Expedltlon,
oder bei der k. k. Ober-PostamtslExpcdition in
Prag machen, s leh t es ü b e r d i e ß auch
f r e i , die erscheinenden Blätter der Zeitschrift
d a f e l b s t zu beziehen, oder sich selbe bei ihrer
etwaigen Abreise von diesen Städten allent-
halben, mnerhalb des Kaiserstaates, wachsen«
de» zu lassen, ohne dafür besonders zu bezah-
len.

I m Wege des Buchhandels ist die 3" t«
schnft n u r ganzjährig ,ntt den Modcnbl ldern
um 16 T H a l er, und ohne dieselben um l o T h l .
iki ggr. sachs!sch Ca u r a n t , N e t t o , ^on
all^n löblichen Buchhandlungen der Pcovinzen
des Kaiserstaates «n>d des Auklandts, durch o>?
Buchhandlung des Herrn C a r l G e r a l d in
W l c n zu beziehen, und es ist, um den viel-
fäl t ig geäußerten Wünschen zu begegnen, eine
w ö c h e n t l i c h e Ablieferung und Postwagen-
Wcrsendung der Wiener Zeitschrift nach L e i p -
z i g eingeleitet worden, wodurch dem artistie
schen Theile sem in der Z m bedinyler <3lnssuß
auf schnelle p r a k t i s c h e A n w e n d u n g
und das Interesse des wirklich und verläßlich
N e u e n gesichert wi rb .

Einsendungen, von denen a l l e a u f g e -
n o m m e n e n Or lg ina l -Benräge m i t f ü n f ,
z e h n , alle Uebersetzungen aber und Bearbei-
tungen aus fremden Sprachen, mit z e h n
Thalern für unsern Druckbogen honorlr t wer-
ben , erbittet man unter dcc Auf ,chr , f l :

A n 0 as Gurea- u v er W ie ne r Z e i t -
s c h r l f t f ü r K u n s t , L i t e v a i u r , T h c a »
t e r u li d M o d e .

Der H«rauszj l bs r-


